
VOrtrag & DiSKuSSiOn  
„Gute“ leiharbeit –  
ein WiDersPruch in sich? 
Donnerstag, 13. Juni 2013, 18.30 bis 20.15 uhr
Haus der Bürgerschaft, Raum II
Am Markt 20
28195 Bremen

   



„leiharbeit“ bleibt ein reizwort, obwohl oder gerade weil 
sie längst fester bestandteil des arbeitsmarkts ist. Viele der 
einst erhofften effekte sind nicht eingetreten. stattdessen 
wurde Zeitarbeit für zahlreiche Menschen zur arbeitsmarkt-
politischen sackgasse mit schlechten entgelt- und arbeitsbe-
dingungen. 

In der Offshore-Windenergie zeigt sich gerade, dass Zeitarbeit-
nehmerinnen und -nehmer ein hohes Beschäftigungsrisiko tra-
gen und ohne Anspruch auf Kurzarbeitsgeld auch beim Verlust 
ihrer Arbeit schlechter gestellt sind als Stammbeschäftigte. 

Dem gegenüber stehen Bremer Betriebe der Automobil-, Luft- 
und Raumfahrtindustrie für die Praxis, über alle Qualifikations-
stufen hinweg, Zeitarbeit zu tariflich und betrieblich vereinbar-
ten Bedingungen langfristig zu nutzen. 

Tarifrechtliche Regelungen, Branchenzuschläge und gesetzli-
che Nachbesserungen wie die „Drehtürregel“, die verhindern 
soll, dass Personal entlassen und anschließend unter Leihar-
beitsbedingungen zu schlechteren Bedingungen wieder ein-
gesetzt wird, haben die Situation von Leiharbeitnehmerinnen 
und Leiharbeitnehmern inzwischen verbessert. Nach wie vor 
fehlen allerdings Übergangs- und Aufstiegschancen in Dauer-
beschäftigung. Und gleichzeitig lassen Unternehmer zuneh-
mend neue prekäre Beschäftigungsverhältnisse entstehen, in 
dem sie vermehrt auf „Werkverträge“ setzen. 

Wie sieht also die Zukunft der Leiharbeit aus? Gibt es gute und 
schlechte Zeitarbeit und was macht den Unterschied? Lässt 
sich mit tariflichen und betrieblichen Regelungen „gute“ Leih-
arbeit sicherstellen? Und wenn ja: Welcher gesetzliche Rah-
men ist dafür erforderlich?  

Wir laden Sie herzlich ein, diese Fragen und weitere Probleme 
der Arbeitnehmerüberlassung mit uns zu erörtern.
.

„Gute“ leiharbeit – 
 

ein WiDersPruch in sich?



18.30 uhr   begrüßung und einführung  
Dieter reinken, 
arbeitsmarktpolitischer Sprecher 
der SPD-Fraktion

18.45 uhr   (Wie) können betriebliche und tarifliche   
 regelungen „gute“ leiharbeit gewährleisten? 
  annette Düring,    
 DGB-Vorsitzende Region Bremen/Elbe-Weser 

19:00 uhr (Wie) kann über Zeitarbeit der einstieg in  
 Dauerbeschäftigung gelingen? 
 Cornelius neumann-redlin,   
 Hauptgeschäftsführer Arbeitgeberverband  
 im Lande Bremen
  
19:15 uhr  „Gute“ leiharbeit –  realistische chance  
 oder Widerspruch in sich?“
 Podiumsdiskussion mit: 
 Jens brüggemann, Betriebsrat Airbus Bremen| 
 annette Düring, DGB| christine eden  
 (angefragt),  Geschäftsführerin Arbeitsagentur  
 Bremen | Cornelius neumann-redlin,   
 Arbeitgeberverband | bettina  schiller,  
 Interessenverband deutscher Zeitarbeits- 
 unternehmen | 
    Moderation:  Dieter reinken

20.15 uhr ausklang
 

ablauF



teilnahMe

Ja, ich werde an der Veranstaltung „Gute“ Leiharbeit – 
ein Widerspruch in sich?  teilnehmen.

Ich bringe      Personen mit.

Ich kann leider nicht teilnehmen, möchte aber gerne  
weiterhin Informationen erhalten.

Name, Vorname

Anschrift

E-Mail/Fax

Telefon

Wir bitten um Antwort bis zum 10.06.2013 an die:

SPD-Bürgerschaftsfraktion im Lande Bremen 
Wachtstraße 27/29 
28195 Bremen

Telefon: 0421-336 77-43 
Telefax: 0421-336 77-48

E-Mail: veranstaltungen@spd-bremen.de 
Internet: www.spdfraktion-bremen.de



anfahrt

adresse Haus der Bürgerschaft, Am Markt 20, 28195 Bremen

ÖPnV Straßenbahnen 2, 3, 4, 6 und 8, Buslinien 24 und 25 
Haltestelle Domsheide
fahrrad Abstellmöglichkeit direkt vor der Bürgerschaft, Park-
bügel in der Wachtstraße 
PKW Parkhäuser Mitte, Violenstraße oder Langenstraße

Vorschau: sPD-Kulturblüten

Bremer Philharmoniker und Bremer 
Bands, Elektro-Subkultur und Klassik – 
die Musikszene an der Weser hat viel 
zu bieten. Doch wie steht es tatsächlich 
um diesen Bereich der Bremer Kultur-
landschaft?  Darüber wollen wir beim 
zweiten Teil der  SPD-Kulturblüten am   
Donnerstag, 20. Juni 2013, ab 19  Uhr, 
in der Musikszene Bremen (28217 
Bremen, Hansator 1) reden. 

Weitere Infos: www.spd-fraktion-bremen.de/termine



KontaKte

Dieter reinken, MdBB
Sprecher der SPD-Bürgerschaftsfraktion 
für Arbeitsmarktpolitik
E-Mail:    dieter.reinken@t-online.de
Telefon:  0171/33 17 192

Weitere SPD-Mitglieder der Deputation für Wirtschaft, Arbeit, Häfen:  
  

christoph backes, Deputierter  
info@u-institut.com  

reiner holsten, MdBB
 r.k.holsten@t-online.de  

Wolfgang Jägers, MdBB
wolfgang.jaegers@igbau.de

andreas Kottisch, MdBB
a.kottisch@bbn.de

Manfred Oppermann, MdBB
 manfred.oppermann@spd-online.de

Sarah ryglewski, MdBB
 s.ryglewski@googlemail.com

     

Frank schildt, MdBB
 frank.schildt@bremerhaven.de


